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Birgits Block
Notizen aus
Steinhagen

Der Januar – so sagen Um-
fragen, und ich persönlich
kann es bestätigen – ist der un-
beliebteste Monat des ganzen
Jahres. Glücklichweise ist ein
Ende in Sicht und damit ei-
niges, auf das man sich freu-
en darf. In Steinhagen startet
bald wieder die närrische Sai-
son. Der Dauer-Aschermitt-
woch ist nach langer Zwangs-
pause endlich vorbei. Wei-
berfastnacht, Prunksitzung
und Umzug in Harsewinkel
sind gesetzt. Darüber hinaus
stehen bereits viele Termine
für dieses Jahr schon fest. Eine
Übersicht finden Sie in die-
sem Heft. Auf ganz leisen Soh-
len kommt dagegen eine neue
Veranstaltung der Gemeinde-
bibliothek daher. Zum ersten
Mal findet in Steinhagen eine
„Silent Reading Party“ statt,
eine Idee aus den USA. Hier
ist der Name Programm: Li-
teraturfans kommen zum ge-
meinsamen Lesen zusammen
– Gequatsche und Handys
sind bei dieser Party streng
verboten. Getränke aber
nicht, die dürfen die Teil-
nehmende im Steinhäger-
häuschen gerne bestellen –
aber leise!

Ob laute oder leise Veran-
staltung – auf alle Fälle ganz
viel Spaß dabei!

bis zu 
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Rabatt
auf den UVP
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Für den Ernstfall vorsorgen
Vollmacht und Patientenverfügung stehen am 9. Februar im Rathaus im Mittelpunkt.

¤ Steinhagen (BNO). Voll-
machten und Patientenverfü-
gungen stehen beim nächsten
Pflege-Info-Abend im Mittel-
punkt. „Mindestens wöchent-
lich erreichen mich zu diesen
Themen Fragen“, berichtet Ste-
fan Hellweg. Der Pflege- und
Wohnberater lädt gemeinsam
mit stationären und mobilen
Pflegediensten am Donners-
tag, 9. Februar, ins Rathaus ein.

Um 18.15 Uhr geht es mit
dem ersten Vortrag im Rats-
saal los. Volker Schipper von
der Betreuungsstelle des Krei-
ses Gütersloh beleuchtet den
Bereich der Vollmacht. Durch
praktische Beispiele zeigt der
Experte den Aufbau und die
wichtigsten Inhalte einer pri-
vatrechtlich erstellten Voll-
macht vor.

Wie das Erstellen einer Pa-
tientenverfügung funktioniert,
stellt die Diplom-Sozialpäd-
agogin Ingrid Stolte den Gäs-
ten vor. Die Referentin ist Ko-
ordinatorin der Hospizgruppe
Borgholzhausen, Palliativ-
Care-Fachkraft und BVP-Ge-
sprächsbegleiterin. BVP steht
für „Behandlung im Voraus
Planen“ und hat zum Ziel, dass
Patienten in gesundheitlichen
Krisen auch dann entspre-
chend ihren Wünschen behan-
delt werden, wenn sie in der ge-
gebenen Situation nicht selbst
entscheiden können. „Es geht
in erster Linie darum, für die
Themen zu sensibilisieren und
klar zu machen, dass es so kom-
pliziert gar nicht ist“, so Ste-
fan Hellweg.

Im Anschluss an die Vor-
träge stehen beide Referenten
aber auch für Fragen zur Ver-

fügung. Genauso wie die Ver-
treter der örtlichen ehrenamt-
lichen, ambulanten oder sta-
tionären Pflege-Dienstleistern.
Zu ihnen zählen unter ande-
rem die Diakoniestation, Da-
heim, Pflegedienst 2000, das
mobile Hospizteam oder das
Familienzentrum.

„Wir sind sehr glücklich,
dass wir die Veranstaltung wie-
der in Präsenz durchführen
können“, so Stefan Hellweg.
Während der Corona-Pande-
mie hatten die Veranstalter ver-
sucht, den Pflege-Info-Abend
im Internet durchzuführen.
Der digitale Erfolg war über-
schaubar. Statt der rund 80 Be-

sucherinnen und Besucher, die
sonst das Angebot angenom-
men hatten, stellten sich on-
line gerade einmal 20 Interes-
sierteein.Deswegengabesauch
nur eine Veranstaltung im
Internet während der Corona-
Zeit. „Der überwiegende Teil
der Interessierten ist im Ren-
tenalter. Da war die techni-
sche Hürde offenbar zu groß“,
vermutet Stefan Hellweg.

Der Eintritt zum Pflege-
Info-Abend ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Ohne Anmeldung geht es bei
der nächsten Veranstaltung der
Pflege- und Wohnberatung al-

lerdings nicht. Am Donners-
tag, 11. Mai, ist der Tag der pfle-
genden Angehörigen im Rat-
haus geplant.

An diesem Nachmittag dür-
fen sich die Menschen, die die
Kranken tagtäglich in ihren vier
Wänden versorgen, einmal
selbst bedienen lassen. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt.
Außerdem ist ein Unterhal-
tungsprogramm geplant, das in
allen Einzelheiten noch nicht
feststeht. Anmeldungen für
dieseVeranstaltungnimmtSte-
fan Hellweg unter Tel. 0 52 04
99 72 25 oder per Mail an
Stefan.Hellweg@steihhagen.de
entgegen.

Ann Christin Voß (Diakonie, v. l.), Birgit Volkmann (Hospizteam), Rolf Schimmel (Home Instead), An-
tonia Mohrhardt (Pflege 2000), Liane Schiermeyer (Familienzentrum), Rabea Petz (Matthias-Clau-
dius-Haus), Pflege- und Wohnberater Stefan Hellweg, Katharina Fagan (Matthias-Claudius-Haus),Eva
Frankenberg (Pflege 2000), Jana Böttcher (Hospizteam) und Christina Elsner (Die Helfer) laden zum Pfle-
ge-Info-Abend ein. Foto: Birgit Nolte
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Die leiseste
Party des Jahres

Stilles Lesen im Steinhägerhäuschen.

¤ Steinhagen (fja). Es wird die
wohl leiseste Party im Dorf,
und die Veranstalter werben
sogar damit. Am Dienstag, 31.
Januar, steigt Steinhagens ers-
te Silent Reading Party. Ma-
nuela Heinig, Leiterin der Ge-
meindebibliothek, erklärt,
worum es geht: „Ganz ein-
fach. Viele Leute treffen sich
an einem Ort, jeder bringt ein
Buch mit, schaltet sein Handy
aus, bestellt sich vielleicht ein
Getränk und liest.“ Die Ver-
anstaltung soll ein Gegenpro-
gramm sein zu ständiger Er-
reichbarkeit und Reizüberflu-
tung.

Die Idee komme aus aus den
USA, fügt Manuela Heinig hin-
zu, inzwischen gebe es aber
auch in einigen deutschen
Städten, etwa in Düsseldorf
und Osnabrück, Silent Rea-
ding Partys, zu deutsch: stille
Lese-Partys. „Die Veranstal-
tungen finden an Orten statt,
an denen man sich einfach mal
ganz ungestört in ein Buch ver-
tiefen kann“, erklärt sie. In
Steinhagen wird es das Stein-
hägerhäuschen sein, das sich
gleich gegenüber der Biblio-
thek befindet.„Für uns ist das
auch ein Experiment“, sagt
Jonka Boge, der die Gaststätte
zusammen mit Peter Krebs
führt. „Normalerweise steht

das Steinhägerhäuschen ja ge-
rade nicht für Stille. Genau das
macht es aber spannend.“ Der
Restaurantbetrieb ruht diens-
tagabends, also auch während
der Lese-Party. Getränke kön-
nen aber natürlich geordert
werden. Leise versteht sich.

Mitbringen sollten die Gäs-
te – na klar – ein Buch das sie le-
sen möchten. Das Handy kön-
nen sie hingegen getrost zu-
hause lassen. Denn es muss
während der Party ohnehin
ausgeschaltet bleiben. „Als In-
spiration werden wir einen Bü-
chertisch aufstellen, an denen
sich die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer ein Buch aussu-
chen können“, kündigt Ma-
nuela Heinig an. Beginn ist um
18 Uhr.

Die Silent-Reading-Party
findet im Rahmen des Dritte-
Orte-Projekts statt, das Kul-
turveranstaltungen im ländli-
chen Raum fördert. Da Ge-
meindebibliothek und Stein-
hägerhäuschen nur wenige
Schritte auseinander liegen,
bot sich eine Zusammen-
arbeit an. Weitere Koopera-
tionen können sich sowohl
Gastwirt Jonka Boge als auch
Bibliotheksleiterin Manuela
Heinig und Jeannine Gehle
vom Dritte-Orte-Projekt gut
vorstellen.

Jonka Boge vom Steinhägerhäuschen, Jeannine Gehle vom Dritte-Or-
te-Projekt und Bibliotheksleiterin Manuela Heinig laden zur Silent-
Reading-Party ein. Foto: Frank Jasper
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Männerchor Amshausen beschließt Auflösung
101 Jahre bestand das musikalische Ensemble. Zuletzt war der Mitgliederschwund zu groß.

¤ Steinhagen-Amshausen
(joda). Es fällt Bernd Meerköt-
ter und Bernd Westmeyer vom
Vorstandsteam augenschein-
lich nicht leicht, die Auflösung
bekannt zu geben – aber sie sind
sich einig: Es ist Zeit aufzuhö-
ren. Seit 101 Jahren besteht der
Männerchor Amshausen. Eine
lange Zeit mit Höhen und Tie-
fen. Zur „Glanzzeit“, wie sie
Sänger Bernd Meerkötter
nennt, traten knapp 40 Sänger
auf. Von einigen Konzerten
sprechend die Musiker noch
heute: das Hubertuskonzert
mit den Bückeburger Jägern,
die Konzerte mit den Westfäli-
schen Nachtigallen, den Wiener
Sängerknaben.

Heute sind noch 17 Sänger
übrig. „Viele Jahre haben wir
gekämpft, um uns dieses
Schicksal zu ersparen. Unser
Durchschnittsalter ist 75 Jah-
re“, sagt Meerkötter. Urge-
stein Willi Borchardt gehört so-
gar schon 63 Jahre dem Ver-
ein an. Den Mitgliedern war in-
des schon länger klar, dass das
Ende bevorsteht.

Allerdings, das hatten sich
die Männer vorgenommen,
sollte das große Jubiläum noch
genossen werden. „Unser Ziel
war es, unbedingt das Hun-
dertjährige zu feiern“, so Meer-
kötter. Erreicht haben sie das
nur zum Teil. Nach der Grün-

dung 1921 besteht der Verein
sogar schon seit 101 Jahren. Ge-
feiert wurde aber nicht: Coro-
na kam dazwischen. „Alter,
Krankheit und Tod von Mit-
gliedern tat das Übrige dazu“,
erläutert Meerkötter.

Entscheidend für die Auflö-
sung war letztlich, dass die ge-
ringe Mitgliederzahl und das
hohe Alter nicht mehr den An-
spruch zuließen, den sich die
Sänger selbst stellen. „Wir ha-
ben versucht, mit den verblie-
benen Sängern die Chorstücke
nicht wie üblich vier-, son-
dern dreistimmig vorzutragen,
aber das Ergebnis erfüllte nicht
unseren Anforderungen“, be-
richtet der Sänger. Konzerte
wollen sie unter diesen Um-
ständen nicht mehr geben.
„Und wenn man nicht auf-
tritt, wofür dann noch üben,
dann kann man auch gleich an
der Theke sitzen und singen“,
sagt Bernd Westmeyer.

Bei einer außerordentlichen
Versammlung beschlossen die
Sänger nun einstimmig, das ak-
tive Chorleben zum 31. März
zu beenden. Die Hundertjahr-
feier soll nur intern begangen
werden. „Wir haben uns fest
vorgenommen, uns nach der
trotzdem Auflösung im vier-
wöchentlichen Rhythmus tref-
fen“, sagt Meerkötter. Der

Männerchor Amshausen ist
nicht die erste Gesangsgruppe,
die dieses Schicksal ereilt. Zu-

vor traf es bereits die Sänger-
gemeinschaft Steinhagen und
den Männerchor Brockhagen.

Sehr viele Male trat der Männerchor Amshausen im Bodelschwingh-Haus auf. Sowohl weltliche als
auch geistliche Veranstaltungen begleiteten die Sänger im Gemeindehaus. Fotos: Birgit Nolte

Chorleiter Günter Pleitner sorg-
te viele Jahre beim Männerchor
und seiner Rhythmusgruppe für
den richtigen Takt.

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

www.kskhalle.de/privatkredit
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Handwerkermit Zwillingsspirit
Yannic und Dominic Kreuzer haben sich gemeinsam selbstständig gemacht.

¤ Steinhagen (BNO). „Zwil-
linge haben eine engere Bezie-
hung zueinander als andere Ge-
schwister“, davon sind Yannic
und Dominic Kreuzer über-
zeugt. Das gilt für die beiden
29-Jährigen nicht nur im Pri-
vaten. Der Tischlermeister und
der Maurermeister haben sich
gemeinsam selbstständig ge-
macht. Seit neustem ist auch
der Bereich Heizung und Sa-
nitär dazugekommen.

Für beide war seit Jugend-
zeiten klar, dass sie etwas Hand-
werkliches machen möchten.
Vor allem ältere Häuser wie-
der schön zu gestalten macht
den beiden richtig Spaß.

Auch der Schritt in die
Selbstständigkeit war familiär
schon vorgezeichnet. „Vater,
Onkel und Großvater hatten
bereits eigene Betriebe“, be-
richtet Yannic Kreuzer.

Am 15. Februar 2020, kurz
bevor die Corona-Pandemie
Deutschland erreichte, starte-
ten die Zwillinge ihr eigenes
Unternehmen in der Carl-
Benz-Straße 4. „Das waren
gleichturbulenteZeiten“,sodie
Brüder Kreuzer.

Im Rückblick war es aber
nicht der schlechteste Zeit-
punkt, um durchzustarten.
Speziell während der Lock-
downs wollten viele Menschen
ihr Zuhause aufpeppen. Die
Auftragsbücher liefen im neu-
en Handwerksbetrieb schnell
voll. Aus dem Zwei-Mann-Be-
trieb wurde in kurzer Zeit ein
Team aus zwölf Handwerkern
– darunter auch ein Tischler-
Azubi – und einer Bürokraft.

„Zu Beginn waren wir unsere
gegenseitigen Bauhelfer. Wir
haben uns immer unter-
stützt“, unterstreichen die
Zwillinge. Umziehen musste
das junge Unternehmen trotz
der größeren Belegschaft prak-
tischerweise nicht. „Wir konn-
ten uns an unserem Standort
erweitern“, so Yannic Kreuzer.

Neu aufgenommen im
Dienstleistungsangebot sind
die Bereiche Heizung-Sanitär
und Badgestaltung. Denn seit
Januar diesen Jahres gehört
Thomas Werner mit zum
Team, der viele Jahre bis zur
AuflösungdesBetriebesbeiBad
Werner gearbeitet hat. „Die

energetische Sanierung ist an-
gesichts der steigenden Preise
derzeit ein großes Thema“, wis-
sen die Brüder Kreuzer, die mit
ihrem Team in einem Um-
kreis von 30 Kilometer um
Steinhagen tätig sind. Zum
Kundenkreis gehören sowohl
Privat- als auch Geschäftsleu-
te.

Über den Tischler- und Mau-
rerhandwerk sowie den Bereich
Heizung und Sanitär hinaus ver-
fügt das Unternehmen über ein
großes Netzwerk weiterer Ge-
werke. „Auf diese Weise haben
die Kunden nur einen
Ansprechpartner“, erklärt Do-
minic Kreuzer.

Die Zwillinge sind übrigens
begeisterte Fußballer und Mit-
glieder beim TSV Amshausen.
Dominic Kreuzer trainiert zu-
dem die 1. Damen-Mannschaft.

Jetzt, wo die Corona-Pande-
mie abzuklingen scheint, möch-
ten die Brüder Kreuzer und ihr
Team gerne das dreijährige Be-
stehen feiern. Am Samstag, 4.
März, wird auf dem Betriebshof
an der Carl-Benz-Straße 4 um
15 Uhr der Grill angeworfen.
Auch für die Bespaßungder klei-
nenGäste istgesorgt.Abendssoll
es dann noch Tanz und Musik
geben. Die Einladung gilt für al-
le Interessierten.

www.kreuzer-handwerk.de

Tischlermeister Yannic Kreuzer (r.) und Maurermeister Dominic Kreuzer haben sich gemeinsam selbst-
ständig gemacht. Foto: Birgit Nolte
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Dauer-Aschermittwoch ist vorbei
KCCF lädt nach langer Zwangspause wieder zu Prunksitzung und mehr ein.

¤ Steinhagen (BNO). Drei bit-
tere Jahre lang mussten die
Steinhagener Närrinnen und
Narren auf Karneval-Festivitä-
ten verzichten. Jetzt ist Schluss
mit dem Dauer-Aschermitt-
woch. Jetzt heißt es wieder:
Steinhagen, Helau!

Die Prunksitzung am Sams-
tag, 18. Februar, in der Schul-
zentrumsaula soll der Höhe-
punkt der diesjährigen Session
des Karnevalsclubs Cronsbach-
funken (KCCF) in Steinhagen
werden. Los geht es um 19.11
Uhr.

Die Sitzung steht ganz im
Zeichen der Wiederauferste-
hung: Unter dem Motto „Zu
viel Zeit alleine verbracht – der
jecke Phönix aus der Asche er-
wacht“ wird gefeiert. Auf eine
Abendkasse verzichten die Je-
cken aus Tradition. Mit ein
bisschen Glück sind noch Ti-
sche frei, die auf https://kar
nevalinsteinhagen.de/ gebucht
werden können.

Der Karneval in Steinhagen
beschränkt sich aber nicht nur
auf die Prunksitzung. Ohne Ti-
cket lässt es sich wunderbar an
Weiberfastnacht mitfeiern. Am
Donnerstag, 16. Februar, star-
tet die Party mit dem Hissen
der KCCF-Flagge auf dem Rat-
hausvorplatz um 16.33 Uhr.

Um Punkt 17.11 Uhr ist
dann der Sturm auf das Rat-

haus angesagt. Die wilden Wei-
ber gehen dann mit großen
Scheren auf Krawatten-Jagd.
Der nüchterne Ratssaal wird
eine richtige Partyzone. Auch
Bürgermeisterin Sarah Süß fei-
ert mit.

Danach ist ein fröhlicher
Umzug durch die Gemeinde
angesagt. Im Anschluss wird im
Steinhägerhäuschen weiterge-
feiert. Los geht es hier um 19.11
Uhr. Der Eintritt ist frei. Am
Tag nach der Prunksitzung, al-

so am 19. Februar, geht es für
die Steinhagener Närrinnen
und Narren mit der Party gleich
weiter. Mit ihrem Wagen rei-
hensichdieSteinhagenerinden
großen Umzug in Harsewin-
kel ein.

Die acht bis 15 Jahre alten Blau-
en Funken dürfen natürlich bei
keiner Prunksitzung fehlen und
sind auch dieses Jahr wieder mit
dabei.

Die Prunksitzung in der Aula des Schulzentrums ist der Höhepunkt der närrischen Saison. Aber auch
an Weiberfastnacht wird schon gefeiert. Fotos: Birgit Nolte
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Große Summe für den guten Zweck
Die Weihnachtsbaumsammelaktion bringt ein Rekordergebnis. Das passiert mit dem Geld.

¤ Steinhagen (BNO). Ob es
daran liegt, dass die Ehren-
amtlichen wieder an den Tü-
ren klingeln? Oder ist vielen
Menschen klar geworden, dass
es ihnen doch viel besser geht
als anderen? Bei der Weih-
nachtsbaumsammelaktion ist
auf jeden Fall eine Rekord-
summe zusammengekommen.
8.500 Euro landeten in den
Sammelbüchsen der Mitglie-
der der Landjugend Brockha-
gen-Kölkebeck und der Ju-
gendfeuerwehr Steinhagen.

„Wir freuen uns riesig über
dieses tolle Rekord-Ergebnis“,
sagt Timm Uhlemeyer, Vor-
sitzender der Landjugend
Brockhagen-Kölkebeck. In den
beiden vergangenen Corona-
Jahren stemmte die Landju-
gend die Aktion für den guten
Zweck allein. „Wir durften auf
Anordnung des Kreises nicht
mitmachen“, erklärt Jugend-
feuerwehr-Leiter Kevin Gehle.
Grund: Dem Nachwuchs ste-
hen bei der Weihnachtsbaum-
sammelaktion auch Aktive aus

den drei Löschzügen zur Seite.
50 Mitglieder der Landjugend
und 35 von der Jugendfeuer-
wehr starteten um 9 Uhr zur
großen Gemeinde-Rundfahrt.
Mit sieben Fahrzeugen, die
Hartmut Landwehr, Carsten
Kamp, Henning Kienker, Jörg
Düfelsiek, Andreas Upmann-
Dallmeyer, Klaus Reckmeier
und die Speckmann-Wort-
mann GbR stellten, klapper-
ten die Ehrenamtlichen sämt-
liche Straßen nach abge-
schmückten Weihnachtsbäu-
men ab.

Die eingesammelten Weih-
nachtsbäume landeten am

Schluss auf dem Bauhof. Hier
werden sie gehäckselt und als
Kompost wiederverwendet.

Nach zwei Jahren Pause klin-
geltendieHelferinnenundHel-
fer wieder an den Haustüren,
um Spenden zu sammeln. „Vie-
le finden die Aktion so toll, dass
sie spenden, obwohl sie gar kei-
nen Baum an die Straße ge-
stellt haben“, berichten Rebec-
ca Przibytzin und Henrike
Schöning von der Landju-
gend.

Auf der anderen Seite gibt
es aber leider auch Bürger, die
an die Ehrenamtlichen im
Gegenzug leicht überzogene

Forderungen stellen. „Wir kön-
nen wirklich nicht auch noch
die Tannennadeln vom Bür-
gersteig fegen“, so Robert Dall-
meyer von der Landjugend.
„Das müssen die Anwohner
schon selber machen.“

Die Spenden sind in diesem
Jahr für das Gemeinde-Pro-
jekt „Jedes Kind ein Hobby“,
die Jugendabteilung des TSV
Amshausen, die Jugendfeuer-
wehr und die Kyffhäuser-Ka-
meradschaft Brockhagen be-
stimmt. Nach dem finalen Kas-
sensturz wird die Summe auf-
geteilt und den Empfängern
übergeben.

Die Spendenbüchsen von Rebecca Przibytzin (l.) und Henrike Schöning von der Landjugend sind prall ge-
füllt. 8.500 Euro für den guten Zweck sind bei der Aktion zusammengekommen. Foto: Birgit Nolte

Aktion fährt
Rekord-Ergebnis ein
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Montag, 30. Januar

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Dienstag, 31. Januar

Restmüll Bezirk 2+6

Papier Bezirk 1,

6 + 9

Mittwoch, 1. Februar

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Donnerstag, 2. Februar

Restmüll Bezirk 4+7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 3. Februar

Restmüll Bezirk 5, 8, 9

+ 10

Papier Bezirk 4

Samstag, 4. Februar

Schadstoffmobil

P Rostocker Straße/Schweri-

ner Straße 9 bis 11 Uhr

P Rosenplatz (Voßheide)

11.15 bis 13 Uhr

P Starenweg (Amshausen)

13.15 bis 15 Uhr

Montag, 6. Februar

Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Schadstoffmobil

P Bahnhofstraße (Heimat-

haus) 12 bis 14 Uhr

P Bauhof, Westernkamp

14.15 bis 16 Uhr

P Kellerstraße (Brockhagen)

16.15 bis 18 Uhr

Dienstag, 7. Februar

Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 8. Februar

Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 9. Februar

Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 10. Februar

Kompost Bezirk 5, 8,

9 + 10

Montag, 13. Februar

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 14. Februar

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 15. Februar

Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 16. Februar

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 17. Februar

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 20. Februar

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 21. Februar

Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 22. Februar

Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 23. Februar

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 24. Februar

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

30 VW Golf R-Line eTSI
inkl. Übergabeevent

Abb. ähnlich.

14. Februar 2023
Sonder-Auslosung

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

sparlotterie.de

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtigmachen. Gewinn-
chancen: 2,50€=1:10, Extra-Gehalt =1:2,4Mio.,monatlicher
Pkw=1:800.000, Zusatzgewinn:GolfR-LineeTSI =1:100.000.
Das Verlustrisiko beträgt 1,20€ pro Los. Ihre Chance, Gutes
zu tun, beträgt 100%!

30 VW Golf R-Line warten bei
der Sonder-Auslosung der Spar-
lotterie am 14. Februar 2023 auf
glückliche Gewinner:innen.
Lose gibt’s bei Ihrer Sparkasse.

Erstes Date
mit Ihrem Neuen.

 Im gemütlichen
 Fachwerk-Ambiente…

 Wir sind täglich von 9–17.30 Uhr für Sie da!

Bürmannstr. 10 · Verl · Tel. 0 52 46 / 83 78 77

Täglich Frühstück

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com
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Brockhagener Bläser feiern Jubiläum
Vor 125 Jahren ist der CVJM-Posaunenchor gegründet worden.

¤ Brockhagen (BNO). Noch
bis 1970 war der organisierte
Frauenfußball in Deutschland
verboten. Bis 1990 sollte es dau-
ern, bis die Fußball-Frauen in
ihrer eigenen Bundesliga ki-
cken durften. Da war der
CVJM-Posaunenchor schon
ein bisschen weiter. 1979 trat
die erste Frau dem bisherigen
Männer-Ensemble bei. Moni-
ka Tuxhorn machte Karriere.
Seit mehr als zehn Jahren lei-
tet sie den Posaunenchor nun.
Vorher lag die Befehlsgewalt
mit kurzen Unterbrechungen
drei Generationen lang fest in
der Hand der Schebaum-Män-
ner.

Als der Posaunenchor Fahrt
aufnahm, hieß der CVJM noch
Jünglingsverein. Superinten-
dent Huyssen aus Bockhorst
stellte dem Projekt 400 Reichs-
mark zur Verfügung. Am Ge-
burtstag von Kaiser Wilhelm
II., am 27. Januar 1898, nah-
men die Gründungsmitglieder
ihre Instrumente in Empfang:
eine Zugposaune, zwei Tenor-
hörner, acht Flügelhörner und
ein Helikon. Das letztgenann-
te – ein Tiefbass-Instrument,
ähnlich einer Tuba – existiert
immer noch. „Es wird anläss-
lich des Jubiläums gerade res-
tauriert“, berichtet Monika
Tuxhorn.

Lehrer Lange, der an der
Schule Brockhagen-Vennort
unterrichtete, übernahm das
Anlernen und war auch der ers-
te Leiter des Chores. Weil das
Haus von Wilhelm Schebaum
an der heutigen Lutherstraße
zentraler lag als die Schule, üb-
ten die Mitglieder bald hier.
Nachdem Lehrer Lange 1900
nach Borgholzhausen versetzt
wurde, übernahmen zunächst

zwei seiner Lehrerkollegen die
Leitung. Die konnten mit Er-
wachsenen offensichtlich nicht
so gut umgehen. „Die trafen
zwischenmenschlich nicht den
richtigen Ton, wie wir im
Archiv nachgelesen haben“, er-
zählt Fritz Schebaum, dessen
Großvater Hermann Sche-
baum 1905 den Taktstock in
die Hand nahm.

Hermann Schebaum leitete
den Chor bis 1930. Bis zum
Ausbruch des Zweiten Welt-
kriegs übernahm Fritz Pohl-
mann die musikalische Regie.
Pohlmann fiel – genauso wie
die Posaunenchor-Mitglieder
Rudolf Gerling, Wilhelm Ot-

tofülling, Wilhelm Pohlmann
und Ernst Reckmann.

Doch einige Bläser hatten
den Krieg überlebt. Mit Hugo
Hollied, Friedrich Peters, Ar-
nold Ruwwe sowie Karl und
dem Leiter Wilhelm Sche-
baum ging es 1945 direkt wei-
ter. 1968 übernahm Fritz Sche-
baum das Amt von seinem Va-
ter. Seit 2011 liegt die Verant-
wortung nun bei Monika Tux-
horn.

Die grundlegenden Aufga-
ben des CVJM-Posaunencho-
reshabensich inseiner125-jäh-
rigen Geschichte nicht verän-
dert. Das Ensemble gestaltet die
Gottesdienste in der St. Georgs-

kirche musikalisch mit und
spielt bei feierlichen Anlässen
in der Gemeinde auf. Von An-
fang an ist der Posaunenchor
beispielsweise bei dem 1997 ge-
gründeten Brockhagener
Sternchenmarkt dabei. Einmal
im Jahr präsentieren die Mu-
sikerinnen und Musiker ihr
Können bei einem Konzert mit
den weiteren Brockhagener
Musikensembles wie Pfiffikus
oder der Kantorei.

Mit dem CVJM-Posaunen-
chor Harsewinkel verbindet die
Brockhagener eine sehr, sehr
lange Freundschaft. Bis die
Brockhagener allerdings ge-
meinsam mit dem Steinhage-

Vor 125 Jahren wird der CVJM-Posaunenchor in Brockhagen gegründet. Bis heute spielt das Ensemble
eine wichtige Rolle im geistlichen und weltlichen Dorfleben. Foto: Posaunenchor

An heißen Tagen ist der 
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.de

Markisen, Jalousien, Rollos 
& mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0

Meisterbetrieb •Gartengestaltung
•Terrassenbau
•Schwimmteichbau
•Poolbau
•Pflasterarbeiten
•Gartenpflege
•Zaunbau
•Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 0176 69669155 www.freiraumgaerten.de
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ner Posaunenchor auftraten,
sollten nach der Gründung gut
100 Jahre vergehen. Die da-
malige Kultur- und Veranstal-
tungsmanagerin Petra Hollän-
der brachte die Gruppen 1996
im Rahmen der Steinhagener
Kulturtage zum ersten Mal zu-
sammen. „Na ja, es war eben
immer ein bisschen Konkur-
renz zwischen Brockhagen und
Steinhagen“, fasst Fritz Sche-
baum mit einem Augenzwin-
kern zusammen.

Mit zur Tradition gehört das
Ständchenblasen zum 80., 85.
oder 90. Geburtstag. Durch die
Corona-Pandemie ist dieser
Brauch leider eingeschlafen.
„Wer allerdings ein Geburts-
tagsständchen haben möchte,
braucht sich nur zu melden“,
betont Monika Tuxhorn, die
unter Tel. 01 51 17 30 58 11 er-
reichbar ist. Sie ist auch An-
sprechpartnerin für alle, die
beim Posaunenchor mitspie-
len möchten. Anfänger und
Fortgeschrittene sind willkom-
men. Aktuell gehören 20 Frau-
en und Männer zwischen 16
und 81 Jahren zur Truppe.

Am 19. März ist ein feierli-
cher Dankgottesdienst zum
125-jährigen Bestehen ge-
plant. Im Oktober lädt der
Posaunenchor zum großen Ju-
biläumskonzert ein. Dann wer-
den sicherlich auch noch Be-
arbeitungen von Johannes
Kuhlo, des Gründers der evan-
gelischen Posaunenchorbewe-
gung, zu hören sein. Sein
Posaunenbuch von 1898 ist
nach wie vor eine der Grund-
lagen der musikalischen Arbeit
im Posaunenchor.

Dieses Bild des Posaunenchores entstand in den 1950er Jahren an
der Kirche.

Bis heute spielen die Musikerinnen und Musiker eine wichtige Rolle
im geistlichen und weltlichen Dorfleben. Foto: Birgit Nolte

OWLs große
Nähmaschinenausstellung

Nähmaschinen Handwerk GmbH
Spexarder Bahnhof 9
33334 Gütersloh I Tel. 0 5241-4 8882
www.nhgt.de

HAUSHALT
INDUSTRIE

Aktionstage
Ständig über

50 Maschinen

aufgebaut
!

Sonderangebote!

Nähvorführungen
im Bereich

Nähen + Sticken
16.–18. 2. 2023

9–18 Uhr

         Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·  33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Geselligkeit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen

DISSMANN
KFZ-TECHNIK

Brockhagener Str. 15

33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 / 30 63

· Inspektionen

· 3D-Achsvermessungen

· Klimaanlagenservice

· Reifenservice

· Computerdiagnose

· Unfallinstandsetzung

· Automatik-Getriebe Spülungen

· TÜV / AU / SP

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 11

mailto:siewertdetlef@web.de


Benimmregeln für
Hund undMensch

Expertin Marina Hartman, weiß worauf Zwei-
und Vierbeiner achten müssen.

¤ Steinhagen (fja). Wenn Ma-
rina Hartmann die Leine vom
Haken nimmt, tänzelt Boxer-
Hündin Maja schon aufgeregt
um sie herum. Denn gleich
geht’s los nach draußen. Die
30-jährige Hundetrainerin aus
Steinhagenführtabernichtnur
ihren eigenen Hund aus, sie
übernimmt das Gassi-Gehen
auch für andere Hundehalter.
Dazu hat sie den „Leinen-
tausch Gassi-Service“ gegrün-
det.

„Den Service biete ich seit
Juni vergangenen Jahres an“,
erzählt Marina Hartmann.
Der Zeitpunkt war schlau ge-
wählt. „Viele Menschen ha-
ben sich während der Coro-
na-Pandemie einen Hund an-
geschafft und mussten plötz-

lich aus dem Homeoffice wie-
der zurück ins Büro. Einige ha-
ben erst da gemerkt, wie kom-
pliziert das mit einem Haus-
tier werden kann.“

Aber nicht nur Berufstäti-
ge, auch ältere Menschen, die
nicht mehr so gut zu Fuß sei-
en, nähmen ihren Gassi-Ser-
vice in Anspruch, berichtet die
Hundetrainerin. Neben Bewe-
gung bekommen die Vierbei-
ner während der gebuchten
Zeit – in der Regel zwischen
einer halben und einer Stun-
de – natürlich auch frisches
Futter und Streicheleinhei-
ten.

Das Bild vom Gassi-Profi,
der mit einem Dutzend Lei-
nen in der Hand von einer
Schar Hunde durch die Stra-

Gleich gehts los. Hundetrainerin Marina Hartmann geht nicht nur
mit ihrer eigenen Hündin spazieren. Die Steinhagenerin bietet auch
einen Gassi-Service an. Foto: Frank Jasper

Bürokraft
mit abgeschlossener Ausbildung oder Studium

zu sofort gesucht.

Mail: kontakt@3k-kruse.de

Geschäftsanzeige � nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €) � zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 7,30 € 
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 14. 2. 2023, 12 Uhr

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Wiedenbrücker Str. 44
33332 Gütersloh
T 05241. 504 739-0

www.kuechengenuss.com

küchen- und wohnplanung,
wohncoaching, kreative
events rund um die küche
und mehr. besuchen sie uns
bei in gütersloh!
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ßen gezogen wird, kennt Ma-
rina Hartmann natürlich. Mit
ihrem Arbeitsalltag habe das
aber rein gar nichts zu tun, er-
klärt sie schmunzelnd. „Ers-
tens weiß ich ja gar nicht, ob
sich die Hunde meiner Kun-
den vertragen würden, außer-
dem würde es erst mal ewig
dauern, bis ich alle Hunde ab-
geholt habe . . .“

Als Gassi-Expertin weiß Ma-
rina Hartmann, dass sich längst
nicht alle Hunde – allein in
Steinhagen sind aktuell 1.749
gemeldet – benehmen kön-
nen. Hier erklärt sie, welche
goldenen Grundregeln beim
Spaziergang mit dem Hund un-
bedingt beachtet werden soll-
ten.

Tretmine auf Bürgersteig

Der Klassiker unter den Fehl-
tritten sind die Hinterlassen-
schaften auf Gehwegen und in
Vorgärten. „Wenn der Hund
sein Geschäft verrichtet hat,
sammelt man den Kot in einer
Tüte auf und entsorgt sie im
Müll. An manchenLeinen kann
man die Beutel direkt befesti-
gen, dann muss man gar nicht
erst in der Tasche wühlen“, sagt
Marina Hartmann. Die Tüten
gibt es unter anderem an so-
genannten Hundetoiletten,
welche die Gemeinde Stein-
hagen an 88 Standorten im Ge-
meindegebiet aufgestellt hat.

Urinieren an Hauswänden

„Rüden markieren durch das
Urinieren ihr Revier. Aber na-
türlich geht das nicht überall.
Wer möchte solche Pinkelfle-
cken an der eigenen Haus-
wand haben? Niemand!“, sagt
die Gassi-Expertin. „Das muss
man seinem Hund klar ma-
chen und ihn bestenfalls erst
gar nicht auf ein fremdes
Grundstück lassen.“

Der tut nichts . . .

Die Leine sollte beim Spazie-
rengehen an einigen Orten und
in speziellen Situationen dran
bleiben. Das gelte beispielswei-
se Brut- und Setzzeit vom 1.
April bis 15. Juli und das gan-
ze Jahr über in Naturschutz-
gebieten. Denn immer wieder
kommt es vor, dass Hunde
Wildtieren hinterherjagen.
Manchmal mit dramatischem
Ausgang. „Auch in Siedlungen
sollte man den Hund nicht von

der Leine nehmen“, rät Mari-
na Hartmann. Da manche
Menschen Angst vor Hunden
hätten, sollten Halter dafür sor-
gen, dass ihre Vierbeiner nicht
unkontrolliert auf Passanten zu
rennen.Der gut erzogeneHund
sei außerdem abrufbar, das
heißt: Er kommt auf ein be-
stimmtes Kommando zurück.

. . . Der will nur spielen

BegegnensichzweifremdeHun-
de, ist die Freude nicht immer
groß. Vielmehr bietet so ein Auf-
einandertreffen Konfliktpoten-
zial. Zwischen den Vierbeinern
– und den Zweibeinern. „Beide
Hunde sollten deshalb zunächst
angeleint bleiben. Schließlich
weiß man nicht, ob der andere
gerade läufig ist oder aufgrund
einer unbekannten Vorge-
schichte Angst vor Artgenossen
hat“, so die Expertin. Erst nach
vorheriger Absprache dürften
die Hundeabgeleintwerden,um
sich kennenzulernen und zu
spielen.

Auf der Hundewiese

Zwar gebe es mit der Patt-
horst, der Gegend rund um den
Waldfriedhof und am Aust-
mannshof schöne Gassistre-
ckeninSteinhagen,dennochsei
der Bedarf für eine Hunde-
wiese auf jeden Fall da, weiß
Marina Hartmann. Hin und
wieder besucht sie die Aus-
laufflächeninOlderdissen(ein-
gezäunt) und an der Sparren-
burg (nicht eingezäunt). Auch
auf Hundewiesen appelliert sie
an die Vernunft der Halter und

die Einhaltung der Hunde-Eti-
kette. „Hier treffen Hunde in
unterschiedlicher Größe und
mit unterschiedlichem Alter
aufeinander. Gegenseitige
Rücksichtnahmeistdeshalbdas
A und O.“

Unterwegs in der Stadt

Wer seinen Hund überall mit
hinnehmen möchte, sollte ihn
möglichst schon im Welpen-
alter darauf vorbereiten, rät die

Hundetrainerin. Das gehe am
besten, wenn man ihn behut-
sam an besondere Situationen
heranführe. „Ich habe mei-
nem Hund das Busfahren bei-
gebracht, damit er weiß, dass
das nichts Schlimmes ist“,
nennt Marina Hartmann ein
Beispiel. Vor allem in der Groß-
stadt, wo der Verkehr dichter
ist und mehr fremde Men-
schen unterwegs sind, sollten
die Grundkommandos unbe-
dingt sitzen.

Marina Hartmann unterwegs mit Boxer-Hündin Maja. Foto: Frank Jasper

L Stationäre Pflege  L Kurzzeitpflege  L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit dem Wie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres 
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und 
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus  Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus
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Kulturschaffende bündeln ihre Kräfte
Zum ersten Mal kommen Vertreterinnen und Vertreter von Kultur, Verwaltung und Politik zusammen.

¤ Steinhagen (BNO). Gitta
Lochmüller ist Lese-Patin in
der Bibliothek, Mitglied im
Atelier Bilderleben an der
Waldbadstraße und nebenbei
sorgt sie auch noch bei der
KCCF-Prunksitzung für das
bunte Bühnenbild. Als Kul-
turschaffende ist sie gut ver-
netzt, könnte man meinen.
„Schön, dass ich jetzt weiß, wen
ich ansprechen muss“, lautete
jedoch ihr Fazit nach Stein-
hagens erster Kulturkonfe-
renz, für die es offenbar höchs-
te Zeit war. Zum ersten Mal ka-
men jetzt Kulturschaffende im
engsten und weitesten Sinne
sowie Vertreterinnen und Ver-
treter aus Politik und Verwal-
tung im Historischen Mu-
seum an einem großen Tisch
zusammen.

Anlass für das Treffen ist das
Auslaufen des Projekts „Dritte
Orte“ und wie es danach wei-
tergehen könnte. Bis Ende des
Jahres finanziert das Landes-
ministerium für Kultur und
Wissenschaft noch das Pro-
gramm, das das kulturelle Le-
ben im ländlichen Raum för-
dern soll. Verantwortlich für
das Dritte-Orte-Projekt in
Steinhagen ist Jeannine Gehle.
Sie sitzt unter anderem mit der
Bibliotheksleiterin Manuela
Heinig, der Kulturamtsleiterin
Gabi Schneegaß und mit Nor-
bert Sievers vom Verein „Kul-
tur vor Ort“ in der Dritte-Or-
te-Steuerungsgruppe.

Mit im Boot sitzt auch die
Perus GmbH, die als Eigentü-
mer des Schlichte-Carrees Gast-
geberin zahlreicher Dritte-Orte-
Veranstaltungen wie Open-Air-
Kino oder „Krawall-im-Car-
ree“-Konzert ist. Geschäftsfüh-
rer Horst Neugebauer erklärte,
warum sich das Unternehmen
gerne beteiligt. Als Beleihungs-
wertermittler habe er den lang-
fristigen Wert einer Immobilie
imBlick.Unddersetzesichnicht
nur aus Bausubstanz zusam-
men. „Die Menschen wollen in
hippe Orte ziehen“, so Neuge-
bauer. Veranstaltungen im
Schlichte-Carree würden diesen
Faktor unterstützen und über
die Ortsgrenzen hinaus Strahl-
kraft haben, wovon auf lange
Sicht alle Steinhagener Immobi-
lienbesitzer profitieren würden.
„Wir haben im Carree einen

Leerstand von 0,3 Prozent“, so
der Perus-Geschäftsführer. „Das
ist deutlich besser als der Durch-
schnitt.“ Zum Konzept der bes-
seren Wohnqualität gehöre
auch, dass beispielsweise Bäcker
und Buchhandlung im Kom-
plex „moderate Mieten“ zahlen.

„Der Konsumterror in den
Innenstädten funktioniert
nicht mehr“, ist Neugebauer
überzeugt. Eine Mischung aus
Dienstleistung, Einzelhandel
und eben Kultur sei der richti-
ge Kurs für die Zukunft. Dass
Steinhagen, was Kultur betrifft,
schon jetzt sehr viel zu bieten
hat, davon waren alle Teilneh-
menden überzeugt.

„Es gibt hier ein großes En-
gagement in Sachen Kunst,
Musik und Literatur“, konsta-
tierte die Steinhagener Kultur-
managerin Jacqueline Dewald.

Entscheidend sei nun, alle Kul-
turschaffenden enger zu ver-
netzen. So sollen in Zukunft die
KräftebeiderWerbungalsauch
beim Ticketing möglichst ge-
bündelt werden.

Schon jetzt würde sich
Jacqueline Dewald freuen, wenn
alle Kulturschaffende ihre Ver-
anstaltungen bei ihr melden
würden, um sie in den Veran-
staltungskalender eintragen zu
lassen. Nicht nur auf der Ge-
meindeseite, sondern auch in
der Steinhagen-App und zu-
künftig in der noch in der Ent-
wicklung steckenden OWL-
Live-App sollen sie dann online
für alle abzufragen sein.

Die Steinhagener Kultur-
konferenz soll in Form eines
„Runden Tisches“ zu einer re-
gelmäßigen Veranstaltung
werden.

Haupt- und Ehrenamtliche, die sich im Bereich Kultur engagieren, tauschen sich erstmals in dieser
Form aus. Fotos: Birgit Nolte

Ina Ratemiek vom Programm-
büro Startklar moderierte Stein-
hagens erste Kulturkonferenz.

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542
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Neue Demenzgruppe
Ein Angebot im Matthias-Claudius-Haus.

¤ Steinhagen. Die Tagespfle-
ge im Matthias-Claudius-Haus
plant, zusätzlich zum bereits
umfangreichen Programm
eine Demenzgruppe anzubie-
ten. Der Grund dafür: Pfle-
gende Angehörige sehen sich
immer größeren Belastungen
gegenüber. Die Hauptamtli-
chen im Matthias-Claudius-
Haus wollen Entlastung schaf-
fen. Daher bietet das Team an,
sich ausführlich über das An-

gebot der Tagespflege zu in-
formieren. Dazu sollen ein
Infoabend und ein Kennen-
lernen der Tagespflege persön-
lich möglich sein. Der Termin
ist am 31. Januar in der Zeit
von 18 bis 20 Uhr in der Ap-
felstraße 36 geplant.

Auch eine telefonische Be-
ratung ist montags, mitt-
wochs und freitags in der Zeit
von 9 bis 15 Uhr, unter Tel.
05204 9125370 möglich.

Das Team aus dem Matthias-Claudius-Haus plant ein neues Ange-
bot für Angehörige. Foto: Ev. Johanneswerk gGmbH
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Warm durch 
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Joseph van Ginneken 
Garten und Landschaftsbau 
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Was sind die diesjährigen Highlights?
Zahlreiche Veranstaltungen stehen schon auf dem Steinhagener Terminkalender.

¤ Steinhagen (fja). Der Stein-
hagener Terminkalender für
dieses Jahr ist bereits gut ge-
füllt. Nach zwei Jahren, in
denen viele Veranstaltungen
coronabedingt ausfallen muss-
ten, ist das keine Selbstver-
ständlichkeit. Nachdem sich
Petra Holländer vergangenes
Jahr in den Ruhestand verab-
schiedete, hält nun Kulturma-
nagerin Jacqueline Lewald die
Fäden im Rathaus zusammen.

Die 30-Jährige hat Kultur-
wissenschaften in Lüneburg
und Kulturmanagement in
Mönchengladbach studiert.
Zuletzt war sie bei der Stadt Bad
Oeynhausen angestellt und für
die dortigen Kultureinrichtun-
gen wie die Musikschule und
die Bücherei zuständig. „Die
Stelle in Steinhagen hat mich
gereizt, weil ich selber Veran-
staltungen mitgestalten wollte.
Genau das ist hier möglich“, er-
zählt Jacqueline Lewald.

Dass der Jobwechsel in der
Corona-Pandemie stattfand,
habe sie nicht beunruhigt. „Ich
habe mich vor der Bewerbung
informiert und festgestellt, dass
in Steinhagen trotz der ganzen
Einschränkungen etwas auf die
Beine gestellt wird. Das hat
mich beeindruckt und zuver-
sichtlich gestimmt.“

Zum 1. August hat Jacque-
line Lewald die Nachfolge von
Petra Holländer angetreten
und ist neben dem Veranstal-
tungs- und Kulturmanage-
ment für die Städtepartner-
schaften von Steinhagen zu-
ständig.

„Meine erste Großveranstal-
tung, an deren Organisation
und Durchführung ich betei-

ligt war, war das Heidefest im
vergangenen Jahr. Das war ein
guter Einstieg. Steinhagen ist
kleiner als Bad Oeynhausen,
aber dadurch ist man noch nä-
her dran an den Akteuren und
am Publikum“, zieht Jacque-
line Lewald, die mit ihrem
Freund in Bielefeld lebt, ein ers-
tes Fazit. Nach und nach füllt
sich ihr Terminkalender für
dieses Jahr. Hier die wichtigs-
ten Höhepunkte, die auch vie-
le Bürgerinnen und Bürger in-
teressieren dürften:

Frühjahrskirmes
Die Steinhagener Frühjahrskir-
mes findet in diesem Jahr vom
3. bis 5. März im Steinhagener
Ortskern statt. Vergangenes
Jahr musste Organisator Dirk
Oberschelp den Rummel noch
absagen. Die Pandemie ließ da-
mals noch keine Großveran-
staltungen zu.

Köchemarkt

Die Veranstaltung „Stein-
hagen kocht auf“, auch be-

kannt als Köchemarkt, soll es
laut Jacqueline Lewald nach
drei Jahren Pause 2023 wieder
geben. „Aller Voraussicht nach
wird die Veranstaltung Ende
April stattfinden“, fügt sie hin-
zu. Und zwar unter einem neu-
en Namen. Derzeit im Ge-
spräch: „Gourmet-Frühling“.

Offene Ateliers

„2023 wird es wieder offene
Ateliers geben“, kündigt
Jacqueline Lewald weiter an.

So voll wie beim Weinfest und Heidefest im vergangenen Jahr soll es auf dem Kirchplatz wieder werden. An-
gedacht ist, den Marktplatz mit einzubeziehen. Foto: Birgit Nolte
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An einem ersten Vorberei-
tungstreffen hätten bereits 16
Künstler teilgenommen. „Die
Kunstszene in Steinhagen ist
überraschend groß“, freut sich
die Kulturmanagerin. Stattfin-
den sollen die offenen Ateliers
vom 13. bis 14. Mai.

Kultursommer

Der Kultursommer in Koope-
ration mit der Stadt Halle fei-
erte vergangenes Jahr Premie-
re und wird vom 26. Juni bis
2. Juli wiederholt. Im Steinha-
gener Bürgerpark werden unter
anderem die Wave-Pop-Band
Pierre Anhalter, Komiker
Heinz Flottmann und die Kin-
der-Rockband Randale auftre-
ten. Außerdem soll eine weite-
re Folge des Arminia-Podcasts
im Rahmen des Kultursom-
mers aufgezeichnet werden.

Sommerkirmes

Die Sommerkirmes findet vom
18. bis 20. August im Orts-
kern statt.

Dorfgemeinschaftsfest

Die Brockhagener Dorfgemein-
schaft aus Freiwilliger Feuer-
wehr, Kyffhäuser-Kamerad-
schaft und TuS Brockhagen
plantdasFestvom25.bis27.Au-
gust wieder auf dem Festplatz
neben der Grundschule.

RadKul-Tour

Auch eine Wiederholung der
RadKul-Tour soll in diesem Jahr
über die Bühne gehen. Aber-
mals schließen sich Steinhagen

und Halle zusammen. „Die Stre-
cke ist dieses Jahr etwas kürzer.
Sie führt von Brockhagen nach
Bokel. Entlang der Strecke gibt
es wieder ein kulturelles Rah-
menprogramm“, kündigt
Jacqueline Lewald an.

Weinmark und Heidefest

Der Weinmarkt beginnt dieses
Jahr bereits am Donnerstag-
abend. Vom 31. August bis 3.
September können die Besuche-
rinnen und Besucher edle Trop-
fen genießen. Am Sonntag fin-
det parallel das Heidefest statt.
„Bühne und Gastronomie wer-
den wieder auf dem Kirchplatz
aufgebaut. Wir wollen den
Marktplatz aber mit einbezie-
hen“, so Jacqueline Lewald.

Kulturtage

Fanden die Steinhagener Kul-
turtage 2022 wegen Corona
noch in abgespeckter Version
statt, werden dieses Jahr sechs
Abende mit Programm ge-
füllt.Bereitsgebucht istdieMu-
sikformation Blue Terrace.
Neben Konzerten sind Lesun-
gen und Kabarett geplant. Die
Kulturtage finden vom 6. bis
12. November statt.

Weihnachtsmarkt

Krönender Abschluss des Jah-
res-Programms wird der Weih-
nachtsmarkt, organisiert von
derAktionsgemeinschaftStein-
hagen (AGS). Vom 1. bis 3. De-
zember verwandelt sich der
Ortskern wieder in ein
festlich illuminiertes Buden-
dorf.

Bürgermeisterin Sarah Süß (M.) und die beiden Heideköniginnen Ti-
na (l.) und Heidrun freuen sich schon auf ein tolles Veranstaltungs-
jahr. Foto: Birgit Nolte

Die Sommerkirmes wird wieder im August zwischen Marktplatz und
Fivizzanoplatz stattfinden. Foto: Frank Jasper

Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert
Ihr Telekom Partner
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung
für alle Produkte der
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.

WIRBIETENSERVICERUND UMSHANDY!

on Schubert –

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 17

mailto:tk.schubert@t-online.de


Schrecken der Silvesternacht sitzt tief
Bürgermeisterin Sarah Süß findet bei der Versammlung des Brockhagener Löschzugs deutliche Worte.
¤ Brockhagen (BNO). Der
Schrecken der Silvesternacht
sitzt auch bei Sarah Süß noch
tief: „Ehrenamtliche, die an-
deren Menschen helfen wol-
len, anzugreifen, ist ein Un-
ding“, verurteilte die Bürger-
meisterin die Pyro-Attacken
auf Feuerwehrleute, die nicht
nur in Großstädten, sondern
auch in Steinhagen vorgekom-
men sind.

„Das sind Straftaten, die ver-
folgt werden müssen“, unter-
strich Süß. Trotz der Vor-
kommnisse, die nicht gerade
von Respekt gegenüber den
Brandbekämpfern zeugen, war
die Bürgermeisterin über-
zeugt, dass die Freiwillige
Feuerwehr in Steinhagen ein
„sehr hohes Ansehen“ genießt.
Süß bedankte sich jetzt bei der
Versammlung des Brockhage-
ner Löschzuges ausdrücklich
bei allen Feuerwehrleuten für
ihren Einsatz, der oft genug
auch Wochenenden und Feier-
tage umfasst.

Im vergangenen Jahr rückte
der Brockhagener Löschzug zu
74 Einsätzen aus. Das waren 20
mehr als 2021. Grund für den
Anstieg war in erster Linie das
Orkantief Zeynep, das am 18.
Februar 2022 über Steinhagen
hinwegfegte. Allein 17 wetter-
bedingte Einsätze tauchen in
der Statistik auf. Zehn Brand-
einsätze, sechs Öleinsätze, 28
Hilfeleistungen und 21 nach-
barliche Hilfen bei anderen
Löschzügen meisterten die
Feuerwehrleute. Allerdings
mussten die Ehrenamtlichen
leider auch aufgrund von acht
blinden Alarmen ausrücken.

Aktuell gehören 35 Kame-
radinnen und Kameraden zum

Löschzug. Zwei Mädchen und
acht Jungs aus Brockhagen sind
bei der Jugendfeuerwehr ak-
tiv. In diesem Jahr bekommen
die weiblichen Mitglieder eige-
ne Umkleideräume. Im Zuge
dessen werden auch die sani-
tären Anlagen im Gerätehaus
saniert.

Aus technischer Sicht ist der
Löschzug „top aufgestellt“, wie
der Leiter der Wehr, Lutz Me-
scher, konstatierte. In den ver-
gangenen zwei Jahren haben
der Löschzugführer Stephan
Kaiser und sein Stellvertreter
Björn Ludwig versucht, auch in
Pandemie-Zeiten den Kame-
radschaftsgeist nicht abflachen
zu lassen. Unter anderem

schaute das Leitungsteam mit
kleinen Weihnachtsgeschen-
ken bei den Mitgliedern vor-
bei. Im April vergangenen Jah-
res startete der reguläre Dienst-
betrieb wieder. Seit Sommer
vergangenen Jahres waren auch
wieder einige Traditionsveran-
staltungen möglich: Mit einer
Wanderung an Himmelfahrt
ging das gesellige Miteinander
im Löschzug wieder los. Ende
August stand dann wieder das
Dorfgemeinschaftsfest auf dem
Plan. Gemeinsam mit dem TuS
Brockhagen und der Kyffhäu-
ser-Kameradschaft Brockha-
gen-Steinhagen stellte die Frei-
willige Feuerwehr ein viertägi-
ges Event auf die Beine. Hö-

hepunkt ist dann stets zum Ab-
schluss das Schießen auf den
Adler. Seitdem ist Dirk Gerd-
kamp neuer Dorfkönig. Ihm
zur Seite stehen die Adjutan-
ten Lukas Landwehr und Pe-
ter Kaiser.

Peter Kaiser stand auch bei
der Jahreshauptversammlung
kurz im Mittelpunkt. Knapp 20
Jahre lang war er im Dienst der
Feuerwehr aktiv und wechsel-
te jetzt in die Ehrenabteilung.
„Danke, Papa!“, honorierte
Sohn und Löschzugführer Ste-
phan Kaiser seinen Einsatz.
Außerdem wurde Detlev Godt
für 40 Jahre Mitgliedschaft in
der Freiwilligen Feuerwehr mit
einer Urkunde ausgezeichnet.

Die Feuwehrleute Stephan Kaiser (v. l.), Lennart Bartels, Bastian Seidel, Alexander Reisener, Björn Lud-
wig, Ulrich Pohlmann, Dominik Wienke, Maik Dellbrügge, Philipp Hoffmann, Anna-Lena Hoffmann
und Stefan Kock belegten erfolgreich Weiterbildungsseminare. Foto: Birgit Nolte

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Kita Ströhen verzichtet auf Strom
Im Rahmen eines Projektes lernten die Kinder Energie zu schätzen.

¤ Steinhagen. In der Kita Strö-
hen haben Erzieher-Team und
Kinder ganz bewusst auf
Stromverbrauch verzichtet.
„Natur- und Umweltschutz
liegt uns als Kita im ländli-
chen Bereich besonders am
Herzen. Daher war es nahelie-
gend, dieses Thema als Jahres-
thema auszusuchen“, erklärt
Martina Witt.

Für die Eltern hatte das
Team eine Ideenbox aufge-
stellt, in die sie ihre Anregun-
gen und Vorschläge rund um
das Thema einwerfen konn-
ten. Auch einige große Ge-
schwister beteiligten sich da-
bei. Als Einstieg wurden die
Kinder über Müll, Mülltren-
nung und Müll-Vermeidung
gesprochen. „Die Kinder wa-
ren sehr engagiert dabei und
konnten viel aus ihren eige-
nen Erfahrungen von zu Hau-
se dazu berichten“, so Marti-
na Witt. „Schon lange gibt es
in unserer Kita vier verschie-
deneMülleimerproGruppefür
Papier, Plastik, Kompost und
Restmüll.“

Das Team fuhr darüber hin-
aus mit den Kindern Einkau-
fen und achtete bewusst dar-
auf, möglichst wenig Verpa-
ckung mit zu kaufen. „Dabei
haben wir den Kindern auch
das Pfandsystem mit Einweg-

und Mehrwegbehältern er-
klärt“, berichtet Martina Wit-
te.

Auch Recycling stand auf
dem Programm. Mit Einweg-
Plastikflaschen wurden sehr
schöne Laternen gebastelt.

Beim Thema „Wasser spa-
ren“ wurde es dann besonders
spannend. „Wenn wir beim
Einseifen der Hände das Was-
ser ausmachen, können wir bei
jedem Kind, jedes Mal bis zu
21 Trinkgläser Wasser sparen.
Das war auch für uns Erwach-
sene ein AHA- Erlebnis“, er-
zählt Martina Witt. Durch Bil-

derbücher aus der Gemeinde-
bibliothek erfuhren die Kin-
der zudem, wer Friday-for-Fu-
ture-Gründerin und Umwelt-
schützerin Greta Thunberg ist.

Im Anschluss überlegten Er-
wachsene und Kinder, wofür
sie Strombrauchen,und wo der
überhaupt herkommt. Auch da
konnten die Kinder schon viel
Wissen einbringen. Einige er-
zählten von Windrädern, an-
dere von Solarstrom und Was-
serkraft.

Höhepunkt: An einem Tag
blieb der Strom in der Kita aus.
Am Morgen war alles noch sehr
dunkel. Im Flur, im Wasch-
raum und in der Gruppe wur-
den lediglich LED-Kerzen und
Taschenlampen aufgestellt.

Die Kinder merkten plötz-
lich, dass im Dunkeln nicht al-
les möglich ist: „Sie konnten
keine Bilderbücher anschau-
en, keine Karten- oder Tisch-
spiele spielen, nicht so gut ma-
len und mussten mit der Ta-
schenlampe zur Toilette ge-
hen“, sagt Martina Witt. „Da-
für wurde dann Gespenst ge-
spielt.“

Alle Kinder beschlossen,
dass die Aktion auf jeden Fall
wiederholt werden muss. Also
wird es auch in Zukunft in der
Kita ab und zu dunkel blei-
ben.

So läuft es in einer Kita ohne
Strom. Foto: Kita Ströhen.

Verhältnis zum Islam
Theaterstück „The who and the what“ im Schulzentrum.

¤ Steinhagen. Das Stück „The
who and the what“ des Pulit-
zer-Preisträgers Ayad Akhtar
handelt von kultureller Viel-
falt und wurde in alle Welt-
sprachen übersetzt. Am Sonn-
tag, 29. Januar, ist es auf der
Bühne der Schulzentrumsaula
zu sehen. Beginn ist um 20 Uhr.
Karten gibt es beim Steinha-
gener Kulturwerk im Haus der
Kreissparkasse, Am Pulver-
bach 36, und an der Abend-
kasse.

In seinem Theaterstück
„The who and the what“ be-
leuchtet Ayad Akhtar poin-
tiert und vielschichtig das Ver-
hältnis des Islam zur Rolle der
Frau in der Gesellschaft. Im
Mittelpunkt der Geschichte

stehen ein Vater, Afzal, und
dessen zwei erwachsene Töch-
ter.

Der verwitwete Patriarch
stammt ursprünglich aus Pa-
kistan und hat sich vom Taxi-
fahrer zum erfolgreichen Ta-
xiunternehmer emporgearbei-
tet. Ein eher liberaler Muslim,
aber mit sehr stabilen Ansich-
ten, der sich rührend um sei-
ne Töchter kümmert. Doch
dann kommt es zu einem Eklat
. . .

Für das Gerhart-Haupt-
mann-Stück „Der Biberpelz“
weist das Kulturwerk auf eine
Terminänderung hin. Die Die-
beskomödie wird am Sonntag,
26. Februar, gezeigt. Beginn 20
Uhr.

„Thewhoandthewhat“stehtbald
auf dem Programm des Kultur-
werks. Foto: Loredana La Rocca

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Standheizung-Service 
Elektro- u. Hybridfahrzeug-Service

Unfallschäden
Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13  
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

�

�

�
�

�
�

�

�

�

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

Wir wünschen allen ein 
gutes, gesundes Jahr 2023!
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Rückzahlungen und deutlich höhere Preise
Die Gemeindewerke Steinhagen passen Abschläge für Gas und Strom an.

¤ Steinhagen (joda). Die Ge-
meindewerke Steinhagen kün-
digen ihren Kunden deutliche
Rückzahlungen an. Derzeit
werden die Briefe verschickt.
„Beim Strom ist es etwa ein Mo-
natsabschlag, bei Kunden, die
Strom und Gas bekommen,
sind es sogar bis zu zwei Mo-
nate“, erklärt Geschäftsführer
Stefan Lütgemeier. Der Grund:
„Die Entlastungspakete vom
Staat wirken.“

Zur Erklärung: Die Bundes-
regierung hatte mit einer Um-
satzsteuersenkung und der
Streichung der EEG-Umlage
auf die Turbulenzen an den
Energiebörsen reagiert – aus-
gelöst unter anderem durch
den Krieg in der Ukraine. Da-
zu kam ein milder Winteraus-
klang im Verhältnis zum Vor-
jahr 2021.

Außerdem haben offenbar
die Sparappelle der Regierung
bei einigen Kunden gefruch-
tet. „Bei Gas und Wärme wur-
den etwa 15 Prozent einge-
spart“, so Lütgemeier. Bei ein-
zelnen Kunden sogar noch
deutlich mehr. „Mancher hat
25 Prozent weniger ver-
braucht“, lobt Vertriebsleiter
SaschaDreweldieDisziplin.Al-
lerdings, das dürfe man nicht
vergessen, sei das Einspar-
potenzial abhängig von den
Wohnimmobilien auch sehr
unterschiedlich.

Die kleine Finanzspritze
dürfte allerdings nicht lange
halten. Denn zusammen mit
der Rückzahlung werden auch
die Monatspreise für das be-
gonnene Jahr angekündigt.
Und die haben es in sich. „Gas
ist 90 Prozent teurer als im Vor-
jahr, Strom 70 Prozent“, erläu-
tert Stefan Lütgemeier. Diese
gestiegenen Beschaffungsprei-
se müsse man weitergeben.
Entsprechend hoch fallen die
Abschläge aus. „Wir kalkulie-
ren mit der Jahresmenge von
2022 zu den Preisen von 2023“,
erklärt der Gemeindewerke-

Chef. Die Kilowattstunde
Strom kostet bei den Werken
seit dem 1. Januar brutto rund
46 Cent plus Jahresgrundpreis.
Letzterer ist abhängig davon,
wie viel der jeweilige Kunde ab-
nimmt. Allerdings wird eine
weitere staatliche Entlastung
bereits vorbereitet. „Es gibt eine
Preisbremse“, sagt Lütgemeier.
Weil die Rahmenbedingungen
noch nicht endgültig festste-
hen, sei die bei den Briefen, die
jetzt bei den Kunden eingehen,
noch nicht eingerechnet. „Die
Preisbremse greift bei 40 Cent
pro Kilowattstunde brutto. Al-
lerdings werden nur die ersten
80 Prozent des prognostizier-
ten Bedarfs subventioniert“, so
Lütgemeier. Danach gelte der
normaleTarif.SosollendieVer-

braucher einmal mehr zum Spa-
ren angehalten werden.

Die Kilowattstunde Gas kos-
tet derzeit brutto rund 15 Cent
pro plus Jahresgrundpreis. Auch
hier greift die Preisbremse. Für
private Haushalte, kleine und
mittlere Unternehmen sowie
Vereine beträgt der Gaspreis-
preisdeckel zwölf Cent pro Ki-
lowattstunde, ebenfalls für die
ersten 80 Prozent. Für Fern-
wärme beträgt der gedeckelte
Preis 9,5 Cent je Kilowattstun-
de. Sobald die Vorgaben der
Bundesregierung feststehen,
spätestens im April, will der
Versorger seine Kunden erneut
anschreiben.

Die Motivation zum Spa-
ren, die mit der Subventionie-
rung eingeht, ist nicht zufällig

auf 20 Prozent angelegt. „Wirt-
schaftsminister Habeck hat ge-
sagt, wir müssen 20 Prozent
einsparen“, erinnert Stefan
Lütgemeier. Sinnvoll, findet er:
„Diesen Winter wird es zu kei-
ner Gasmangellage kommen.
Aber für das nächste Jahr kann
das keiner sagen. Sparen ist
nach wie vor das Gebot der
Stunde.“

Die Gemeindewerke gehen
davon aus, dass es jetzt viele
Rückfragen zu den neuen Ab-
schlägen geben wird. Deshalb
wird das Serviceteam unter-
stützt, die Telefonzeiten wurden
verlängert.VonMontagbisFrei-
tag sind die Gemeindewerke bis
17.30 Uhr unter Tel. 05204
997444 oder per Mail an ser
vice@gs-werke.de erreichbar.

Gemeindewerke-Servicemitarbeiter Björn Molitor (v.l.), Buchhalter Daniel Meyer, Geschäftsführer Ste-
fanLütgemeier,AuszubildendeNadineFochtundVertriebsleiterSaschaDrewelbereitensichaufvieleNach-
fragen zu den Strom- und Gaspreisen vor. Foto: Jonas Damme

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

WARENDORFGRABMALE

WARENDORF
GRABMALE
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Montag, 30. Januar
Bären-Apotheke , Stresemannstr. 3, 33602 Bielefeld,
0521/65426
Dienstag, 31. Januar
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Mittwoch, 1. Februar
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Donnerstag, 2. Februar
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Freitag, 3. Februar
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Samstag, 4. Februar
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Sonntag, 5. Februar
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Montag, 6. Februar
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Dienstag, 7. Februar
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Mittwoch, 8. Februar
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, 33790 Halle, 05201/3231
Donnerstag, 9. Februar
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Freitag, 10. Februar
Apotheke an der Voltmannstr., Voltmannstr. 140, Bielefeld,
0521/884094
Samstag, 11. Februar
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Sonntag, 12. Februar
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Montag, 13. Februar
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 2, Bielefeld,
0521/68359
Dienstag, 14. Februar
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Mittwoch, 15. Februar
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Donnerstag, 16. Februar
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Freitag, 17. Februar
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Samstag, 18. Februar
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Sonntag, 19. Februar
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Montag, 20. Februar
Forum Apotheke, Deckertstr. 52 – 54, Bielefeld, 0521/140443
Dienstag, 21. Februar
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Mittwoch, 22. Februar
Niederwall-Apotheke, Niederwall 7, Bielefeld, 0521/60380
Donnerstag, 23. Februar
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Freitag, 24. Februar
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, 33790 Halle (Amt Halle),
05201/828555

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

MEISTERBETRIEB
 RENOVIERUNG
  SANIERUNG 
   INNENAUSBAU 
    NEUGESTALTUNG

JOIN US:

Silikonarbeiten 
Fliesenarbeiten 
Gelernter Fliesenleger

Technisch richtig! Optisch angepasst!

Steinhagen:  05204 / 920  934  
Bielefeld:  0521/ 77 251 907  
Gütersloh:  05241/ 210  36  54  
Mobil:  0171/ 365  79  01 

Email:  
kordbarlag@t-online.de

Inh. Robert Hirsch
Brockhagener Str. 189
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04/4593
mail.elbracht@web.de

GAS / HEIZUNG / SANITÄR

E l b r a c h t
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Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Mobile Fußpflege in Steinhagen 
und Umgebung, Svetlana Richter, 

0157/31313698.
Sehr gerne erwarte ich Ihren Anruf!

1184190011841900

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir suchen Bungalows  
für vorgemerkte Kunden.
Siebrasse Immobilien

Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Lassen Sie sich eine marktgerechte, 
kostenlose Preiseinschätzung geben! 

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Erscheinungsplan 2023*
Januar 

Freitag, 27. Januar 2023

Februar 
Freitag, 24. Februar 2023

März 
Freitag, 31. März 2023

April 
Freitag, 28. April 2023

Mai 
Freitag, 26. Mai 2023

Juni 
Freitag, 30. Juni 2023

Juli 
Freitag, 28. Juli 2023

August 
Freitag, 25. August 2023

September 
Freitag, 22. September 2023

Oktober 
Freitag, 27. Oktober 2023

November 
Mittwoch, 29. November 2023

Anzeigenschluss 
10 Tage vor Erscheinen

* Änderungen vorbehalten
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Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

Ponyerlebnis auf dem Ströhen/ 
Steinhagen

Ponyrei ten/Ponyspaziergänge 
(Do.15–16 Uhr nach Voranmeldung), 
Ponyverleih in Eigenregie, Kinder-
geburtstage, Reitbeteiligungen für 
Kinder von 3 bis ca. 12 J. auf braven 
Shetland- und Dartmoorponys.

0170/4189464
Mehr Infos: bit.ly/Struchtemeier 

im Browser eingeben.

Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

 Wohnniveau Eiser
„Wohnen mit Niveau“

Brauchen Sie ein neues Wohn- 
gefühl? Wir verhelfen Ihnen gern  
zu einer „Stoffwechsel-Kur“ und 
gestalten Ihren Traumraum.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen
Telefon 0 52 04/23 20

Kfz-Gutachten für Unfallschäden 
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie 
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.

Kfz-Sachverständigen Company 
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de, 

05204/9942540 o. 0152/54220742

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std,� 43,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad� 25,00 p
Maniküre� 20,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Querflöten- und 
Blockflötenunterricht an. 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Wir suchen eine Perle
Zuverl. Putzhilfe ca. 5 Std./W. gesucht

KLEEN Dichtungstechnik GmbH
Frank Twelker, 0 52 04/91 49 13

www.kleendicht.de

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

Unterstellmöglichkeit (Halle) 
für zwei Wohnmobile und einen Pkw 
gesucht.� Tel. 0171/7 45 75 84

Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de

PC-Hilfe priv. Zuhause - Windows, 
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Office-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner etc. 
Einfach anrufen 05204/9922930

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

Kleinanzeigen-MarktKleinanzeigen-Markt 23
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EGAL WO.
EGAL WANN.
 Mit dem HK-ePaper lese ich News 
 aus der Heimat und aus aller Welt, 
 wie, wo und wann ich will! 

Mehr auf www.haller-kreisblatt.de

HK-ePaper

nur 27,90 p
monatlich*

* �Für Neuleser. Für Vollabonnenten des 
Haller Kreisblattes nur 5,20 p monatlich.

https://www.haller-kreisblatt.de/

